[LOGO HIER EINSETZEN]	

KI-Leitlinie für [Name der vhs]
[image: Volltreffer mit einfarbiger Füllung]
1. Ziel und Anwendungsbereich
Diese Leitlinie soll Orientierung für alle Mitarbeiter*innen der [Name vhs] im sicheren und verantwortungsvollen Umgang mit Künstlicher Intelligenz (KI) bieten. Sie stellt sicher, dass der Einsatz von KI im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und den Vorgaben der KI-Verordnung der EU erfolgt. 

[image: Glühbirne und Zahnrad mit einfarbiger Füllung]
2. KI verstehen: Keine fehlerfreie Quelle
KI-Modelle wie ChatGPT und andere Large Language Models (LLM) sind keine Wissensdatenbanken und kennen keine objektive Wahrheit. Sie erzeugen Texte, indem sie auf Basis von Wahrscheinlichkeiten für jedes einzelne Wort und Zeichen vorhersagen, was als nächstes kommen könnte – ohne echtes Verständnis des Inhalts.
[image: Warnung mit einfarbiger Füllung]Das bedeutet:
[image: Warnung mit einfarbiger Füllung]KI kann Fehler machen und unvollständige oder falsche Antworten liefern.
[image: Warnung mit einfarbiger Füllung]KI-Inhalte sollten immer kritisch geprüft und mit verlässlichen Quellen abgeglichen werden.
KI-gestützte Texte sind kein Ersatz für menschliches Fachwissen.

[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
3. Datenschutz und Umgang mit personenbezogenen Daten
KI-Systeme können personenbezogene Daten auf unterschiedliche Weise verarbeiten, z. B. wenn Daten:
· als Trainingsdaten für KI-Modelle verwendet werden,
· zur Registrierung bei KI-Diensten erforderlich sind,
· in Form von Prompts (Eingaben) an KI-Systeme übermittelt werden,
· als Ausgabe durch eine KI generiert werden.
Daher gilt:
[image: Abzeichen Tick1 mit einfarbiger Füllung]
Personenbezogene Daten, insbesondere Namen, Kontaktdaten oder vertrauliche Informationen aus dem Arbeitskontext, dürfen nicht in KI-Tools eingegeben werden. (Weitere Informationen sind hier nachzulesen).
[image: Abzeichen Tick1 mit einfarbiger Füllung]
Nur KI-Dienste nutzen, die nachweislich DSGVO-konform arbeiten.
[image: Abzeichen Tick1 mit einfarbiger Füllung]
Bei Unsicherheiten Rücksprache mit der zuständigen Ansprechperson [Name einer zuständigen Ansprechperson in der vhs], halten.
[image: Dokument mit einfarbiger Füllung]
4. Erlaubte und nicht erlaubte Anwendungsbereiche
KI kann als Unterstützung in administrativen Prozessen und für Recherchezwecke genutzt werden, darf jedoch nicht unkontrolliert sensible Entscheidungen beeinflussen.
[image: Abzeichen Tick1 mit einfarbiger Füllung]Erlaubt:
Textunterstützung (z. B. Entwürfe für E-Mails, Zusammenfassungen)
[image: Abzeichen Tick1 mit einfarbiger Füllung]
Übersetzungen und Transkriptionen
[image: Abzeichen Tick1 mit einfarbiger Füllung]
Unterstützung bei strukturierten Datenanalysen ohne personenbezogene Daten

[image: Warnung mit einfarbiger Füllung]Nicht erlaubt:
KI-Systeme dürfen keine automatisierten Entscheidungen treffen, die rechtliche, finanzielle oder personalbezogene Konsequenzen haben, ohne dass eine menschliche Überprüfung erfolgt.
[image: Warnung mit einfarbiger Füllung][image: Warnung mit einfarbiger Füllung]Nutzung von KI zur Verarbeitung oder Analyse sensibler Daten ohne DSGVO-Konformität
Erstellung von Inhalten, die nicht als KI-generiert gekennzeichnet sind
[image: Informationen mit einfarbiger Füllung]
5. Transparenz und Kennzeichnungspflicht
KI-generierte Inhalte müssen als solche erkennbar sein, wenn sie über reine sprachliche Prüfungen oder Übersetzungen hinausgehen. Wer KI nutzt, trägt die Verantwortung für die Ergebnisse.
[image: Gruppenerfolg mit einfarbiger Füllung]
6. Verantwortung und ethische Grundsätze
KI sollte den Menschen unterstützen nicht ersetzen. Es ist entscheidend, dass KI-Systeme keine bestehenden Vorurteile verstärken und dass ihre Antworten stets auf Diskriminierung und Vorurteile überprüft werden. [Name der vhs] setzt sich für einen ethischen, diskriminierungsfreien und verantwortungsvollen Umgang mit KI-Technologien ein. Einen ersten Orientierungsrahmen hierfür bietet der Code of Conduct Demokratische KI. 

Hilfreiche Links zur weiteren Lektüre
· Aufzeichnungen der Fortbildungsreihe „Mit KI auf Kurs“ aus der vhs.cloud-Netzwerkgruppe „Zukunftsort vhs“
· Mikrofortbildung – KI in der Bildung für Einsteiger*innen: Eine von Bildungsexpertin Nele Hirsch konzipierte Mikrofortbildung, um Menschen ein erstes Erkunden und einen inhaltlichen Einstieg in das Thema KI in der Bildung zu ermöglichen. Konzipiert ist das Lernangebot für Einsteiger*innen, die noch (fast) nie selbst mit einem KI-Sprachmodell gechattet haben.
· vhs-Kurse zum Thema KI: Kursangebot von Volkshochschulen deutschlandweit zum Thema KI
· [Ergänzung durch spezifische Angebote der eigenen vhs oder des Landesverbands]
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